Briefkopf (oder Logo) mit Kontaktdaten
Unterstützung des ICOMOS-Heritage-Alert
betreffend UNESCO-Weltkulturerbe
„Semmeringbahn mit umgebender Landschaft”
Der Verein / Die Vereinigung solidarisiert sich mit den Bewahrern des Welterbes Semmering und unterstützt den internationalen „ICOMOS-Heritage-Alert” betreffend das UNESCO-Weltkulturerbe „Semmeringbahn mit umgebender Landschaft”, da durch den Bau des „Semmering-Basistunnels neu” ...
· ... der natürliche Wasserhaushalt der Semmering-Region beeinträchtigt wird. Nach Planungs​unterlagen der Projektbetreiber sollen bis zu 38 Millionen Liter Wasser täglich auf Dauer ab​drainagiert werden; unabhängige Experten fürchten sogar noch größere Wassermengen.
· ... Quellen, Feuchtgebiete und Bäche trockenfallen können und in der Folge die Tier- und Pflanzenwelt im Landschaftsschutzgebiet „Rax-Schneeberg” dauerhaft geschädigt wird.

· ... das Europaschutzgebiet „Nordöstliche Randalpen: Hohe Wand – Schneeberg – Rax” (Natura-2000-Gebiet) auf Dauer beeinträchtigt wird.
· ... die Trinkwasserversorgung der betroffenen Region gefährdet wird. Schon jetzt werden am Semmering Ersatzwasserversorgungsanlagen errichtet.

· ... die Semmeringbahn ersetzt werden soll und diese Gefahr läuft, früher oder später eingestellt zu werden. Die Semmeringbahn zählt zu den schönsten Eisenbahnstrecken der Welt.
· ... der Schutz des UNESCO-Weltkulturerbes „Semmeringbahn mit umgebender Landschaft” (und somit auch das Welterbe-Übereinkommen selbst) in Frage gestellt wird.

ICOMOS ist jene internationale Organisation, die die UNESCO in Belangen des „Weltkulturerbes” berät und dieser Vorschläge unterbreitet. Es wird daher an ICOMOS appelliert, alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um das Weltkulturerbe „Semmeringbahn mit umgebender Landschaft” vor dem Tunnelprojekt zu bewahren.

Zu diesem Zweck möge ICOMOS einen internationalen „Heritage Alert” erlassen und die UNESCO veranlassen, die „Semmeringbahn mit umgebender Landschaft” auf die Rote Liste der gefährdeten Welterbestätten zu setzen. Zusätzlich möge seitens ICOMOS auf die Republik Österreich dahingehend eingewirkt werden, dass diese das umstrittene Tunnel-Projekt zugunsten des Weltkulturerbes stoppt und die bereits vorgenommenen Beeinträchtigungen bestmöglich rückgängig macht. Denn dem Semmering soll es nicht so ergehen wie dem Dresdner Elbtal !
Ort, im Monat 2013
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